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Die Trump-Regierung hat den Ausbau der Windkraft an Land in den USA
unter Berufung auf nationale Sicherheitsbedenken gestoppt, was eine
massive Eskalation im Kampf des Präsidenten gegen „erneuerbare Energien“
darstellt.

Die Genehmigungen für rund 165 Onshore-Windprojekte auf
Privatgrundstücken werden vom Verteidigungsministerium verzögert.
Betroffen sind unter anderem Windparks, die auf die endgültige
Genehmigung warteten, andere, die sich mitten in Verhandlungen befanden,
und einige, die normalerweise keiner Aufsicht durch das Ministerium
bedürfen würden, wie die American Clean Power Association (ACP) und mit
der Angelegenheit vertraute Personen berichten.

Windparks benötigen regelmäßig die Genehmigung des
Verteidigungsministeriums, um Störungen von Radarsystemen zu vermeiden.
Dies beinhaltet in der Regel eine Risikobewertung und die Zahlung eines
vereinbarten Betrags durch den Projektentwickler an die Armee zur
Aktualisierung ihres Radarfiltersystems, damit diese die Windkraftanlage
orten kann. Manche Projekte gelten aufgrund ihrer Entfernung zu
militärischen Einrichtungen und Flugrouten als ungefährlich.
Normalerweise sind diese Bewertungen innerhalb weniger Tage
abgeschlossen.

Seit August 2025 sahen sich Entwickler mit einer Reihe von
Rückschlägen konfrontiert, darunter das Ausbleiben erwarteter
Mitteilungen vom Verteidigungsministerium, die Absage von
Besprechungen zum Status ihrer Projekte ohne Möglichkeit zur
Neuplanung sowie die Information, dass das Ministerium die
Bearbeitung ihrer Anträge eingestellt hat, wie mit der Situation
vertraute Personen berichten.

Zu den betroffenen Projekten gehören 35 Projekte, bei denen die
Verhandlungen abgeschlossen waren und die nun auf die Genehmigung des
Verteidigungsministeriums warten – darüber berichtete Axios erstmals im
März.

Weitere Projekte stehen nun vor dem Aus – 30 davon hatten Verhandlungen
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durchlaufen, mündliche Zusagen erhalten und warteten auf die
schriftliche Bestätigung, etwa 50 befinden sich noch in Verhandlungen
und 50 wären zuvor wahrscheinlich als risikofrei eingestuft worden, so
die Einschätzung von Entwicklern und Beratern.

Die Windparks haben eine Nennleistung von rd. 30 Gigawatt. Wenn der
Wind immer wehen würde und in Nennstärke, dann könnte das genug
sein, um 15 Millionen Haushalte mit Strom zu versorgen – Diese
Geschichten kennen Sie von den üblichen Märchenerzählern der
Windbranche. – freie Ergänzung

In Anfang April an die Projektentwickler versandten Schreiben hieß es,
die Behörde überprüfe ihre Verfahren zur Bewertung der Auswirkungen von
Energieprojekten auf die nationale Sicherheit.

Diese Maßnahmen stellen eine dramatische Eskalation der Bemühungen der
Regierung dar, die Windenergie in den USA zum Erliegen zu bringen, wobei
sowohl auf privates als auch auf öffentliches Land zugegriffen wird.

Präsident Donald Trump hegt eine besondere Abneigung gegen Windparks. Er
bezeichnete sie als die „schlechteste Energieform“ und erklärte, sein
„Ziel sei es, den Bau von Windrädern zu verhindern“.

Seit ihrer zweiten Amtszeit hat die Trump-Regierung wiederholt versucht,
die Arbeiten an mehreren Offshore-Windparks in Gebieten unter der
Verwaltung des Bureau of Ocean Energy Management (BOEM) zu stoppen und
dabei auch Bedenken hinsichtlich der nationalen Sicherheit angeführt.
Auch andere Projekte im Bereich erneuerbarer Energien auf Bundesland
wurden betroffen. Einige dieser Versuche scheiterten vor
Bundesgerichten.

„Das ist beispiellos“, sagte Jason Grumet, Geschäftsführer des ACP.
„Die Tatsache, dass die Regierung privaten Landbesitzern verbietet,
wirtschaftliche Aktivitäten auszuüben und Wert aus ihrem Eigentum zu
schöpfen, ist schwer mit konservativen Werten vereinbar.“

Die Regierung hat kürzlich damit begonnen, Offshore-
Windparkleasingverträge im Austausch für Investitionen in fossile
Brennstoffe zurückzuerstatten, wie beispielsweise ein 1-Milliarde-
Dollar-Deal mit TotalEnergies im März.

„Die Versuche der Trump-Regierung, Windkraftprojekte zu blockieren,
scheitern immer wieder vor Gericht, weshalb sie zu immer extremeren
und absurderen Methoden greift“, sagte Kit Kennedy,
Geschäftsführerin für „Erneuerbare Energie“ beim NRDC.

Das Verteidigungsministerium reagierte nicht auf eine Anfrage nach einer
Stellungnahme.
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